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12795 Dinge
hat Barbara Iweins fotografiert. Angeblich 
hat sie vier Jahre gebraucht, um ihren ge-
samten Besitz einmal abzulichten. Jeden 
Gegenstand einzeln. Wie mühsam, denke 
ich, als ich den Artikel bei Geo lese. 
Das gesamte Leben einmal ka-
talogisiert. Zumindest das, 
was man davon im wahrsten 
Sinne des Wortes greifen 
kann. Der Artikel beschreibt, 
dass Frau Iweins hinterher 99 
Prozent als nicht wirklich nötig 
empfand - also alles, bis auf knapp 
130 Gegenstände. Der Minimalismus, die 
Bewegung, die gegen das Horten von Gegen-
ständen angeht, hat seit ein paar Jahren Kon-
junktur. Die Grundidee: Alles, was im Weg 
ist, muss weg. Alles steht auf dem Prüfstand, 
wenn sich ein Mensch dafür entscheidet.
„Prüft aber alles und das Gute behaltet“ [1. 
Thessalonicher 5] lautet die Jahreslosung 
für 2025. Geschrieben, eher noch diktiert, 
hat sie Paulus, der für die meisten Briefe im 
Neuen Testament unterzeichnet hat. Paulus 
- ein Frühdenker des bewussten Konsums? 
Schreibe ich „Prüft alles“ auf ein Schild, be-
vor ich unsere Sachen für den Umzug pa-
cke? Vielleicht. In den umliegenden Versen 
seines Briefes beschreibt Paulus vor allem 
eine Grundhaltung gegenüber Gedanken 
und Einstellungen. Auch da habe ich das Ge-
fühl, Paulus könnte uns mit diesen Aussagen 
gesellschaftlich gut tun. Direkt davor stehen 
nämlich folgende Sätze: „Seid allezeit fröh-
lich“ und „seid dankbar in allen Dingen“ und 
„den Geist löscht nicht aus.“ Das würde ich 
mir wünschen für den öffentlichen Umgang 

miteinander. Ich stelle mir Gespräche mit der 
Presse, Bundestagssitzungen, ja, selbst Talk-
shows vor, in denen genau diese gerade ge-
nannten Grundsätze zuerst stehen und dann 
erst das Prüfen und Behalten des Guten be-

ginnt. Nämlich fröhlich und in Dank-
barkeit und mit Be-Geist-erung. 
Auch den Nachsatz möchte ich 
euch und Ihnen nicht vorent-
halten. „Meidet das Böse in 
jeder Gestalt.“ [Vers 22] Aber 
auch da braucht es eine Prü-

fung. „Das Böse“ - nicht „die bö-
sen Anderen“ - soll gemieden wer-

den. Das erfordert Mut, und guten Willen 
und Anstand. Gott sei Dank sind wir nicht al-
lein damit. Sondern haben eine Kraftquelle in 
Gott. Möge er uns unterscheiden helfen und 
uns Fröhlichkeit, Dankbarkeit und Geist be-
wahren. Zurück zu den Umzugskartons und 
Frau Iweins 130 notwendigen Dingen - viel-
leicht hängt es ja doch zusammen. Wie ich 
mir Raum verschaffe - und wie ich mir innere 
Weite bewahre. Schwer genug, wenn alles 
ständig im Sonderangebot ist. Die Autorin 
des Geo-Artikels beschreibt, dass die eige-
nen Gegenstände nach außen zeigen, wer 
man selbst sein möchte und schon war. Und 
sie schreibt vom „heiligen Ich-Raum“ - also 
auch dem inneren Raum, den diese Gegen-
stände dann füllen. Heiliger Raum bei mir 
selbst - Raum, den ich vielleicht auch freier 
lassen könnte, vielleicht ja auch für Gott... 
Ich glaube, auf meinen Umzugskarton werd 
ich das Motto schreiben - „Prüft alles, das 
Gute aber behaltet.“ Wo steht es bei euch 
und Ihnen?

Daniel Lechler
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Prüft alles und behaltet das Gute 
Ein Doppel-Interview mit dem Kontaktbeamten in der Polizeistation Uet-
ze Carsten Lerbs (CL) und Pastorin Christine Behler (CB)

Red: Wenn Sie an Ihre Arbeit denken: Was fällt 
Ihnen als erstes zum Thema „Prüfen“ ein?
Carsten Lerbs (CL): Prüfungen im Polizeiberuf 
sind allgegenwärtig. Habe ich es mit „Freund 
oder Feind“ zu tun? Bin ich Ermittler oder Be-
rater? Lauern Gefahren? Bei Gefahren muss 
ich an das Internet denken, denn dort stößt 
man immer wieder auf Fake News. Unwahr-
heiten werden verbreitet, um politische Inte-
ressen zu verfolgen und die Gesellschaft zu 
spalten. Daher sollte man nicht alles glau-
ben, was im Internet steht. Weiterhin kur-
sieren etliche Betrugsmaschen. Wenn man 
beispielsweise eine SMS oder Whatsapp von 
unbekannten Nummern, Telefonanrufe von 
vermeintlichen Polizeibeamten oder einen 
Link von Paketdienstleistern erhält, ist es 
sinnvoll, sich abzusichern und den jeweiligen 
Sachverhalt zu prüfen.
Insbesondere, wenn persönliche Daten oder 
Besitzverhältnisse abgefragt werden, sollte 
man skeptisch sein. Spätestens, wenn man 
irgendwo Geld oder Wertsachen hinterlegen 
oder an nicht persönlich bekannte Personen 
aushändigen soll, sollten alle Alarmglocken 
läuten.
Christine Behler (CB): Mir begegnet das The-
ma im Seelsorgekontext. Menschen in Trau-
er prüfen sich oft selbst und werfen einen 
kritschen Blick auf das Leben. Durch meine 
Fragen reflektieren sie die Beziehung zum 
Verstorbenen, fragen sich, ob sie alles richtig 

gemacht haben und was gut oder nicht so 
gut gelaufen ist. Zum anderen prüfen sie sich 
selbst: „was ist für mich noch zu klären?“ Sol-
che Gespräche sind besonders dienlich für 
Menschen, die sich zu streng prüfen, einen 
versöhnlicheren Blick zu bekommen.
Red: Gibt es Prüfungen, dienstlich oder privat, 
für die Sie sich besonders viel Zeit lassen?
CL: Wie soeben beschrieben, prüfe ich Sach-
verhalte in der virtuellen Welt intensiver. Im 
persönlichen Umgang mit den Menschen 
vertraue ich eher auf mein Bauchgefühl und 
meine Menschenkenntnis.
CB: Zwischenmenschlich vertraue ich gene-
rell auf meinen Instinkt, ob es jemand gut 
meint. Im beruflichen Zusammenhang prüfe 
ich für die Vorbereitung eines Gottesdienstes 
die alten Geschichten in der Bibel sehr genau 
auf ihre heutige Bedeutung und Aktualität.
Red: Herr Lerbs, haben Sie das Gefühl, in Ihrer 
Aufgabe als Kontaktbeamter dem prüfenden 
Blick von Bürgerinnen und Bürgern besonders 
ausgesetzt zu sein? Und wenn ja, wie gehen 
Sie damit um?
CL: Meiner Meinung nach wird das Verhalten 
aller Uniformträger durch die Bürgerinnen 
und Bürger intensiv wahrgenommen. Ich 
persönlich versuche, mich stets authentisch 
zu verhalten.
Red: Herr Lerbs, Sie stehen für Recht, Ordnung 
und Bürgernähe. Wieviel Spielraum hat man 
als Polizist, auch mal ein Auge zuzudrücken?
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Pastorin Christine Behler im Gespräch mit Carsten Lerbs, der seit Oktober 2024 das  
Amt des Kontaktbeamten in der Polizeistation Uetze innehat. Herr Lerbs ist 46 Jahre 
alt und wohnt mit seiner Famile in Ehlershausen. 

CL: Sobald Straftaten im Raum stehen, redu-
ziert sich der Ermessensspielraum auf null.
Bei Ordnungswidrigkeiten, zum Beispiel im 
Straßenverkehr, gibt es einen Spielraum. Mit 
etwas Fingerspitzengefühl kann es mal an-
gebracht sein, mündlich zu verwarnen statt 
ein Verwarngeld zu verhängen.
Red: Frau Behler, die Jahreslosung spricht 
vom Prüfen und Behalten. Was sortieren Sie 
nach eingehender Prüfung aus?
CB: Ganz konkret sind wir gerade dabei, das 
Haus meines Vaters auszuräumen. Da neh-
me ich viele Dinge in die Hand und prüfe, ob 
ich sie behalten soll ... Manchmal prüfe ich, 
ob Menschen, mit denen ich zu tun habe, 
mir noch gut tun, ob die Beziehung zu Ihnen 
mir Kraft raubt. Im privaten Bereich kann ich 
mich dann klar abgrenzen.
Im dienstlichen Kontext gehört es zu mei-
nem Berufsethos, die Geschichte, die hinter 

einem Menschen steckt, zu prüfen, um die 
Situation nachvollziehen zu können. Gene-
rell gilt für mich jedoch: immer das Beste 
annehmen!
Red: Gibt es eine Prüfung in Ihrem Leben, an 
die Sie mit besonders positiven oder beson-
ders negativen Gefühlen zurückdenken? 
CL: Meine drei Kinder durch das Leben zu 
begleiten stellt bis jetzt die größte Prüfung 
meines Lebens dar, mit unglaublich vielen 
positiven Gefühlen aber auch mit Sorgen 
und Ängsten, die ich bis zur Geburt meiner 
Kinder noch nicht kannte.
CB: Meine 27-jährige Tochter stellt mitunter 
kritische Fragen, die mich veranlassen, mich 
selbst zu prüfen, das kann positiv oder nega-
tiv ausfallen und zeigt mir, welche Entschei-
dungen die richtigen waren. Eine besonders 
schwere Prüfung war für mich zudem der 
frühe Tod meiner Mutter, mitten in meinem 
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Examen - eine doppelte Prüfung sozusagen.

Red.. Wenn es ums Prüfen geht, braucht man 
einen Maßstab zur Bewertung. Gibt es Ihrer 
Meinung nach Maßstäbe, die helfen oder hin-
dern, das Gute zu behalten?
CL: Die Art und Weise, wie wir mit anderen 
umgehen, ist von großer Bedeutung.
Wenn wir Polizisten auch in schwierigen Si-

tuationen mit Respekt und Wertschätzung 
handeln, ernten wir sogar hin und wieder 
ein herzliches Danke, obwohl wir eigentlich 
unangenehme Maßnahmen durchführen 
mussten.
CB: Für mich ist der wichtigste Maßstab, 
menschlich und mit Respekt und Aufmerk-
samkeit zu handeln und die Menschen in 
ihrer Würde zu achten! Wir sind alle gleich! 
Gott hat keine Menschen lieber als andere. 
Wenn es mir gelingt, fair und großzügig zu 
handeln, begegnen mir im Gegenzug Fair-
ness und Großzügigkeit.
Red: Vielen Dank für das Gespräch. 

Übrigens: Ein Kontaktbeamter ist ein „Polizist mit 

Bürgernähe“, der z. B. bei der Verkehrserziehung 

mitwirkt und Ansprechpartner für Schulen, Kinder-

gärten oder Vereine ist.

  8. März	 	 14 Uhr 	 	 Hänigsen
12. April	  	 14 Uhr	  	 Uetze
26. April 		 14 Uhr	 	 Hänigsen 
17. Mai 	 	 14 Uhr	 	 Dollbergen
29. Juni	 	 10.30 Uhr	 Tauffest in Obershagen  
  3. August 	 10.30 Uhr	 Freidbadgottesdienst Uetze mit Taufen
10. August 	 19 Uhr 	 	 Freibadgottesdienst Hänigsen mit Taufen

Taufgottesdienste im ersten Halbjahr 2025

Gottes Geschenk: Taufe
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Der 29. Juni 2025 wird ein besonderer Tag! 
An diesem Sonntag feiern wir das diesjährige 
Tauffest unserer Kirchengemeinde, dieses 
Mal in Obershagen!
Wir freuen uns auf einen schönen Gottes-
dienst mit guter Musik, in besonderer At-
mosphäre, Zeit für Begegnungen und Ge-
spräche. Und bei gutem Wetter: all das unter 
freiem Himmel!

Wichtig sind vor allem die Kinder, die an die-
sem Tag getauft werden sollen! 
Wenn der 29. Juni auch im Leben Deiner/ 
Ihrer Familie zu einem besonderen Tag 
werden soll, dann freuen wir uns sehr über 
die Anmeldung zur Taufe. Ermutigt fühlen 

Gottesgeschenk
Ein Tauffest für Dein Kind!

dürfen sich Familien aus ALLEN Orten unse-
rer Kirchengemeinde. Denn das Tauffest in 
Obershagen macht deutlich, dass wir An Aue 
und Fuhse gemeinsam unterwegs sind. 

Der QR-Code führt direkt zur Taufanmel-
dung:
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He

nn
ing Schulze (76), Dollbergen

Ich schaue genau hin, ... wenn es um meinen Energie-
verbrauch geht, denn ich möchte nichts verschwenden.
Ich drücke gern ein Auge zu, ... wenn unsere Enkelkin-
der die Ordnung im Haus zu ihren Zwecken verändern.

Dr. Heidemarie Bühring (70), H
änigsen

Ich schaue genau hin, ... bevor ich etwas abzeichne, auch 
wenn „nur“ ein Kreuz verlangt ist.

Ich drücke ein Auge zu, ... wenn jemand einen Fehler 
eingesteht.

Ro
uv

en

 Schulze (13), Katensen

Ich schaue genau hin, ... weil der erste Eindruck 
nicht immer alles ist.
Ich drücke ein Auge zu, ... weil jeder eine 
zweite Chance verdient hat.

Stefanie Stäckler (57), Altm
erdingsen

           Ich schaue genau hin, ... wenn ich mich von etwas Schö-
nem berührt fühle, zum Beispiel einem Sonnenaufgang oder 

einer Blume, weil es mir ein Lächeln ins Gesicht zaubert. 
Ich drücke ein Auge zu,... wenn sich an der Supermarktkas-

se jemand vordrängelt, weil ich dafür mehr Zeit und Ruhe 
gewinne, um meine eigenen Einkäufe aufs Band zu legen.
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Ch
at

 G
PT

 a
us

 Si
cht eines „Gemeindemitglieds“ ( 2) , kein physischer Wohnort 

Ich schaue genau hin, um sicherzustellen, ... dass 
unsere Gemeinde in allen Bereichen gut funktioniert 

und dass wir als Gemeinschaft wachsen und uns 
gegenseitig unterstützen. 

Ich drücke ein Auge zu, .. wenn es um kleine Missver-
ständnisse oder Fehler geht, die keinen großen Einfluss 

auf das Wohl unserer Gemeinschaft haben.

Werbung

druck
punkt
langer

DRUCK
VOR ORT

IHR

PARTNER

info@druckpunkt-langer.de
Tel. 05173-922353
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Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen
Sie suchen einen Ort für:
eine Familienfeier mit bis zu 50 
Personen, ein Konzert mit 90 
Zuschauern, eine Konferenz, Tagung, 
Schulung, Ausstellung oder einen Kurs?
Hier ist die perfekte Location!
Zum Mietumfang gehören eine Küche 
(inkl. Geschirr, Besteck und Gläsern), 
WCs und ein großes Außengelände. 
Je nach Art der Veranstaltung können 
Sie Stuhlreihen oder Tischgruppen 
aufbauen.

Kontakt: 
Christine Marris Tel. 05147 8594

Ines Ibenthal hat für Dollbergen die Zutei-
lung der Gemeindebriefe an die jeweiligen 
Austräger und Austrägerinnen übernom-
men. Wir danken Karl-August und Dorothea 
Brünger für ihren langjährigen Einsatz und 
so viel eingesetzte Kraft bei dieser Aufga-
be und wünschen Ines Ibenthal dabei viel 
Freude.

In Dollbergen wurde der  
Staffelstab weitergegeben:

Beim Verteilen des Gemeindebriefes werden 
in unseren Orten immer wieder helfende 
Hände gebraucht. Wenn Sie gern an der fri-
schen Luft sind, dies gern mit einem kleinen 
Spaziergang verbinden und hier auch gern 
mithelfen möchten, dann melden Sie sich 
gern in einem unserer Gemeindebüros oder 
bei der Redaktion.



| 11Aus der Gemeinde

Hallo, liebe Gemeinde An Aue und Fuhse! 
Wir kennen uns noch nicht persönlich, aber 
das ändert sich hoffentlich bald. Damit Sie 
mich kennen lernen können, will ich mich 
Ihnen gern vorstellen. Mein Name ist Daniel 
Lechler. Als Familie mit meiner Frau Han-
na und unserer Tochter Nora werden wir 
zu Ihnen nach Uetze ins Pfarrhaus ziehen. 
Hanna arbeitet als Vikarin in unserer Nach-
barkirchengemeinde, im Lehrter Land. Und 
ich darf mich ab Februar als Pastor zur Ge-
meinde An Aue und Fuhse zählen. Ich freue 
mich schon sehr darauf, alle Orte und die 
Menschen, die zur Gemeinde gehören, ken-
nen zu lernen.

Meine Ausbildung hat mich quer durch die 
Bundesrepublik geschickt. Ich habe in Neu-
endettelsau in Franken, meiner Heimat, 
begonnen. Von dort aus wurde mir ein Stu-
dienjahr in Pietermaritzburg, Südafrika er-
möglicht. Danach ging es nach Leipzig und 
schließlich nach Göttingen zum ersten theo-
logischen Examen. Als Vikar habe ich bereits 
in unserem Kirchenkreis in Burgdorf gearbei-
tet in der St. Pankratius-Kirchengemeinde. 
Dabei ist mir der Reichtum an Lebenserfah-
rung, an Begeisterung für Neues und der 
Wert unserer Tradition gleichermaßen wich-
tig geworden. Neben alten Gottesdienstfor-
men mit ihrer ganz eigenen Sprache und 
Musik haben wir dort auch Bandgottesdiens-
te und andere moderne Formate gefeiert. 

Neues und Al-
tes gehört bei 
Kirche für mich 
unter ein Dach, 
auch wenn man 
es manchmal kaum 
für möglich hält. Verschie-
denstes habe ich in unserer großen Kirche, 
in den Orten der Landeskirchen in verschie-
denen Gemeinden erlebt und schätzen ge-
lernt. Mein Anliegen ist es deshalb auch, vor 
Ort nach Formen zu suchen, wie wir heute 
da wo wir gerade sind zusammen Kirche ge-
stalten können. Egal ob im JuMaK oder schon 
älter und lebenserfahrener, ob mit Familie 
oder allein, ob jede Woche dabei, vielleicht 
ab und zu, wenn etwas größeres ist, oder 
auch vom Spielfeldrand - ich glaube fest: Gott 
kann mit uns allen etwas anfangen, genau 
mit dem, was wir gerade an Herz, Zeit oder 
auch kritischen Gedanken haben. Ich würde 
mich freuen, wenn wir miteinander darüber 
ins Gespräch kommen können und zusam-
men weitersehen, wie Kirche vor Ort heute 
und morgen sein kann. Ich bin überzeugt: 
Am besten geht es gemeinsam.

Wenn wir uns also in nächster Zeit begegnen, 
freue ich mich darauf, Sie kennenzulernen. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute und 
freue mich auf Sie!

Daniel Lechler

Der Neue An Aue und Fuhse ...
Daniel Lechler zieht ins Pfarrhaus Uetze
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Das haben sich die Mitglieder des Kirchen-
vorstands auch gefragt. Hintergrund für eine 
solche Planung ist die Tatsache, dass bei sin-
kenden Mitgliederzahlen und dadurch sin-
kenden Kirchensteuereinnahmen nicht mehr 
jede Kirche und jedes Gemeindehaus von 
allen Kirchengemeinden unterhalten werden 
kann. Wie viele Räume und welche Gebäude 
braucht eigentlich eine Kirchengemeinde für 
ihre Arbeit, die dort gemacht werden soll, 
jetzt und in der Zukunft? Wann werden die 
Räume gebraucht und wie müssen sie be-
schaffen sein?
All das waren Fragen, mit denen sich der Kir-
chenvorstand in seiner Klausurtagung vom 
10. bis zum 12. Januar in Hermannsburg be-
schäftigt hat. Ziel war es, sich darüber klar zu 
werden, welche Gebäude wofür wichtig sind 
und bei welchen Gebäuden man sich auch 
eine anderweitige (Mit-)Nutzung vorstellen 
kann. Warum sollten kirchliche Räume bei-
spielsweise nicht auch von Vereinen oder an-

Gebäudebedarfsplanung 
Was ist denn das?

deren örtlichen Gruppen genutzt werden? 
Das wäre ein Schritt zu einer echten Dorf-
gemeinschaft.
Die Priorisierung des Gebäudebestandes 
wurde auch durch den Kirchenkreis ein-
gefordert, der sich gemeinsam mit der 
Landeskirche an der Finanzierung unserer 
Bauobjekte beteiligt. Da auch hier die zu 
Verfügung stehenden Mittel knapper wer-
den, eine nachvollziehbare Aufgabe, die 
die Kirchenvorstände von der Kirchenkreis-
synode, dem Kirchenparlament auf Ebene 
des Kirchenkreises, bekommen haben. Alle 
Kirchengemeinden im Kirchenkreis Burgdorf 
und darüber hinaus sind aufgefordert, sich 
Gedanken über die Wichtigkeit der Gebäude 
zu machen, über deren anderweitige Nut-
zungsmöglichkeiten, die erwartbaren Kosten 
für die Bauunterhaltung und vieles mehr.
Sie ahnen schon – das Thema wird uns auf 
absehbare Zeit immer wieder beschäftigen. 
Wir werden Sie auf dem Laufenden halten.
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Danke an den Förderverein „Kirche ge-
stalten – Gebäude erhalten“. Dieser Verein 
hat es sich auf die Fahnen geschrieben, die 
Kirchengemeinde bei der Unterhaltung der 
kirchlichen Gebäude in Uetze und Katensen 
zu unterstützen. Dies wurde durch die Fi-
nanzierung der Erneuerung der neuen Be-
leuchtung in der Kirche in Katensen in die Tat 
umgesetzt. Bereits zu Weihnachten konnten 
die Gottesdienstbesucher unter Ihnen das 
neue Licht in Eingang, Gemeinderaum und 
Altarraum bemerken.
Apropos Weihnachten: viele Ehrenamtliche, 
Menschen und Vereine aus unseren Orten 
waren an unseren Gottesdiensten beteiligt 
und haben damit die vielen verschiedenen 
Angebote ermöglicht. Herzlichen Dank für 
jede helfende Hand, gute Idee und jedes En-
gagement. Auch einige der Weihnachtsbäu-
me in den Kirchen wurden gespendet. Damit 

haben sie wesentlich zu der heimeligen At-
mosphäre in unseren Kirchen beigetragen. 
Auch hier gilt ein Dank den Spendenden.
In der letzten Ausgabe der Uferseiten ha-
ben wir um Spenden für unsere Gebäude 
gebeten. Zusätzlich haben eine Reihe von 
Gemeindemitgliedern einen Brief mit einer 
Spendenbitte für unsere Gebäude erhalten. 
Dabei ging es um
•	 Maßnahmen zur Erhöhung der Sicher-

heit der Kirchenbesucherinnen und -be-
sucher in unseren Kirchen in Uetze und 
Katensen,

•	 die Finanzierung des Dorfzentrums St. 
Nicolai Obershagen und

•	 Renovierungsmaßnahmen der Kirchen 
in Dollbergen und Schwüblingsen.

Für den Kirchenvorstand
Uwe Hoffmann

Mehrere große „DANKESCHÖN“
Es gibt Grund, Danke zu sagen.

Wir freuen uns über folgende Spendeneingänge (bis zum 31.12.2024):

Kirche  			      Spendeneingänge	    Gesamtbetrag in EUR
Uetze u. Katensen		 	   97	 	 	 4266,00
Obershagen	 	 	 134	 	 	 6783,38
Dollbergen	 	 	   71	 	 	 4690,00
Schwüblingsen	 	 	   25	 	 	 2930,00

Das sind in Summe 18.669,38 EUR. Dafür ein riesengroßes DANKESCHÖN allen Spendenden!
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Man lernt nie aus!  
Superintendentin Sabine Preuschoff in Göttingen

Die Herausforderungen im Beruf ändern 
sich mit den Jahren. Einige Dinge, die man 
früher gelernt hat, sind heute vielleicht gar 
nicht mehr hilfreich. Umso wichtiger ist 
es, Zeiten für die eigene Fortbildung ein-
zuplanen, sowohl mit Blick auf die eigene 
geistliche Entwicklung als auch für die prak-
tischen Entscheidungen im Berufsalltag.

Für Personen in Leitungspositionen ist 
es besonders wichtig, theologisch „fit“ zu 
bleiben. So wird die Superintendentin des 
Kirchenkreises Burgdorf, Frau Sabine Preu-
schoff vom 14. April bis 18. Juli in Göttingen 
an der dortigen Theologischen Fakultät eine 
Studienzeit mit dem Schwerpunkt Syste-
matische Theologie/ Kirchengeschichte 
verbringen. Wenn Zeit und Kraft reichen, 
wird sie noch in verschiedene andere Felder 

der praktischen Theologie und Politologie 
(Demokratieforschung) hineinschnuppern.

In dieser Zeit darf das Leben in der Super-
intendentur nicht stehen bleiben. Alle ihre 
Aufgaben und Verantwortlichkeiten können 
natürlich nicht im vollen Umfang aufgefan-
gen werden, aber Pastorin Friederike Gro-
te und Pastor Dr. Tibor Anca werden ihre 
Vertretung in den wichtigsten Bereichen 
wahrnehmen. Da dies auch Zeit und Ener-
gie erfordert, wird Frau Christine Behler als 
Springerin verstärkt Pastor Dr. Tibor Anca 
in unserer Kirchengemeinde vertreten und 
vor allem bei Kasualien (z.B. Beerdigungen) 
entlasten.

Der Kirchenvorstand
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Meet & Eat 
Ein Volltreffer in unserer Gemeinde

Bis Ende Februar läuft noch unser Mittags-
tischangebot „meet & eat – Klönen am Mit-
tag“ in Dollbergen und in Obershagen. Wie 
es danach aussieht, müssen wir sehen.
Der Erfolg des Angebotes in beiden Dörfern 
macht jedoch Lust auf eine Fortsetzung, 
denn eines wird deutlich: Menschen brau-
chen Zeit und Platz für Treffen und gute Ge-
spräche, das kommt in unseren Dörfern gut 
an! Doch noch bevor über eine mögliche und 
gewünschte Fortsetzung nachgedacht wird, 
ist es Zeit, Danke zu sagen.
Es ist weitgehend dem unermüdlichen und 
selbstständigem Einsatz unserer Ehrenamt-
lichen zu verdanken, dass dieses Angebot so 
gut ankommt und wahrgenommen wird. Eh-
renamtliche der Kirchengemeinde, des Ver-
eins Generationenhilfe Dollbergen und des 

Aktivkreises Obershagen haben zusammen 
etwas Beachtenswertes auf die Beine gestellt! 
Dazu gehörte nicht nur die Vorbereitung des 
Raumes, der Tische und die Verteilung der 
Suppe, sondern auch ein kleines Rahmen-
programm, das dieses Angebot in der Quali-
tät anhob. Die dabei freiwillig angebotenen 
Spenden sind ein großer Beitrag für den Er-
halt des Gemeindehauses Dollbergen und 
des Dorfzentrums St. Nicolai in Obershagen! 
Für die Suppe und in Dollbergen für den 
Nachtisch haben wir natürlich bezahlt, den-
noch möchten wir auch den Menschen dan-
ken, von denen wir die leckeren Suppen und 
den Nachtisch pünktlich bekommen haben: 
HR Catering und Menübringdienst Redent!

Der Kirchenvorstand

Die Kirchengemeinde und der Aktivkreis 
Obershagen danken dem Förderverein Kir-
che Hänigsen-Obershagen sehr herzlich! 
Die Nutzer unseres Gemeindezentrums ha-
ben sich zusätzlichen Stauraum und Ablage-
flächen gewünscht … kaum ausgesprochen, 
haben sich ein paar Menschen gekümmert, 
und nun können wir den Küchenraum in 

Ergänzung der Küche im Dorfzentrums St. Nicolai Obershagen 
Praktischer Stauraum

Obershagen noch besser nutzen! Und das 
nicht einfach durch ein paar einfache Schrän-
ke und `ne Spanplatte, sondern gut durch-
dacht passend zu den Oberflächen der exis-
tierenden neuen Küchenmöbel!

Herzlichen Dank an den Förderverein! 
Der Kirchenvorstand
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Ihr STARKER Partner
Jetzt auch für Photovoltaik

Tel. 05147 / 7502
hausmann-bedachungen.de

Installationen Hausgeräte

Reparaturen Elektroheizungen
Lichttechnik Materialverkauf

SAT-Anlagen Klimaanlagen

Photovoltaik E-Check

Daten- und Netzwerktechnik

Installationen Hausgeräte

Reparaturen Elektroheizungen
Lichttechnik Materialverkauf

SAT-Anlagen Klimaanlagen

Photovoltaik E-Check

Daten- und Netzwerktechnik

Installationen
Reparaturen
Lichttechnik
SAT-Anlagen
Photovoltaik
Daten- und Netzwerktechnik

Hausgeräte
Elektroheizungen
Materialverkauf
Klimaanlagen
E-Check

VD Elektrik
Elektromeister 

Jörg van Ditzhuyzen

Burgdorfer Straße 85-89 · 31311 Uetze
Tel. (0 51 73) 92 21 44 · www.vdelektrik-uetze.de
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Geschäftsstelle Frederik Gellermann
Zum Bahnhof  1 · 31311 Uetze (Dedenhausen)

Telefon 05173 922046
info.gellermann@mecklenburgische.com 
frederik-gellermann.mecklenburgische.de

Für die Sicherheit unserer Kunden machen 
wir uns seit Jahren stark. Unser Partner, die 

Mecklenburgische Ver sicherungsgruppe, 
verfügt über mehr als 225 Jahre Erfahrung und 
bietet Ihnen eine umfangreiche Produkt palette.  

Lassen Sie sich beraten. Immer für Sie da – 
persönlich und nah.

Immer für Sie da –
persönlich und nah!
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GGeemmeeiinnddeeffaahhrrtt  
aann  ddiiee  MMoosseell    
02.10. - 05.10.2025

 3 Übernachtungen mit Halbpension im Hotel „FourSide Plaza Hotel“ in Trier

 Fahrt im modernen Fernreisebus mit Klimaanlage, WC und Kaffeeküche

Preis pro Person: EUR 619,-

Einzelzimmerzuschlag: EUR 130,-

optional zuzügl. Reiserücktrittsversicherung 25€ / Pers.

Anmeldung bis 30.03.2025

bei Claudia Fricke

(Tel. 05175-932383)

• Abfahrt 06.30 Uhr
• Frühstücksbuffet in einem Hofcafé unterwegs
• Stadtrundfahrt und Altstadtspaziergang in Trier

1. Tag: Anreise nach Trier

• Abteistadt Echternach
• Ganztägiger geführter Ausflug nach Luxemburg inkl. 
• Stadtführung

2. Tag: Tagesausflug nach Luxemburg

• Piesporter Höhe mit fantastischem Blick in das Moseltal
• Bernkastel-Kues mit Altstadtspaziergang
• Schifffahrt auf der Mosel
• Weinverkostung auf dem Winzerbetrieb der Familie Thömmes 

3. Tag: Mittelmosel & Weinverkostung

• Besuch des Saarstädtchens Saarburg
• Heimreise nach der Mittagspause, Rückankunft Uetze ca. 20 Uhr

4. Tag: Saarburg & Heimreise
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Himmelfahrt
29. Mai 2025

Gottesdienste

10:00 Uhr
Schwüblingsen - Waldsportplatz

10:30 Uhr
�enrode - �o� ��h�ann

anschließend gibt es
��rstchen ��� Grill �nd Getränke
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Gemeindehaus Dollbergen, 18 Uhr 
Gottesdienst mit landestypischer Musik und Speisen
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Konfirmation am 26. April 
um 10:30 Uhr in Hänigsen

Jarle Baumgarten, Hänigsen 
Toni Bock, Hänigsen 
Marlon Böhme, Hänigsen  
Sophie Broszio, Hänigsen 
Justus Busse, Hänigsen 
Collin Dettloff, Hänigsen 
Ben Fahrtmann, Hänigsen 
Zoé Fahrtmann, Hänigsen 
Jesper Mau, Hänigsen 
Kristoffer Müller, Hänigsen 
Leni Stemmler, Hänigsen  
Lenn Stuhlert, Hänigsen 
Noah Urbons, Hänigsen 
Hardi Voges, Hänigsen 
Marie Weber, Hänigsen 
Felix Weber, Hänigsen 
Julius Wucherpfennig, Riedel 
Nicolas Wucherpfennig, Riedel 
Alina Zinner, Hänigsen  

Konfirmation am 27. April  
um 10:30 Uhr in Obershagen  
 
Nadine Ebeling, Hänigsen 
Elisa Kahle, Obershagen 
Tim Keese, Obershagen 
Lynn Lahmann, Hänigsen 
Thine Lahmann, Obershagen 
Carlotta Müller, Obershagen 
Damon Päpke, Obershagen 
 
 
Konfirmation am 11. Mai  
um 09:30 Uhr in Uetze 
 
Hannah  Fiedler, Schwüblingsen 
Niklas Anders Freiherr von Dörnberg, 
Schwüblingsen 
Jannik Hann, Dollbergen 
Emma Hoppe, Dollbergen 
Lise Lotte Kynast, Schwüblingsen 
Leon Roffka, Schwüblingsen 
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Jarik Smolny, Dollbergen 
Jakob Sommer, Dollbergen 
Christian Steven, Schwüblingsen 
Jan Weidtmann, Dollbergen 
 
 
Konfirmation am 11. Mai  
um 11:30 Uhr in Uetze  
 
Zoey-Sophie Bergen, Uetze 
Louis Bittrich, Uetze 
Malte Blaudschun, Uetze 
Enna Marie Brandes, Uetze 
Finnley Buchholz, Uetze 
Lotte Butzlaff, Benrode 
Julian Dumler, Uetze 
Til Gottschall, Uetze 
Leo Hauer, Katensen 
Lian Kopka, Uetze 

Colja Littmann, Uetze 
David Joshua Mattern, Uetze 
Leon Benjamin Meyer, Dedenhausen 
Nick Mirea, Uetze 
Yannick Obronska, Uetze 
Greta Osterloh, Uetze 
Emma Schiller, Uetze 
Rouven Schulze, Katensen 
Anna Schumacher, Uetze 
Till Seeler, Uetze 
Florentine Sell, Katensen 
Elin Simon, Katensen 
Paula Strauß, Uetze 
Nick Feri Surburg, Uetze 
Emilia Linea Wiedenroth, Wackerwinkel 
Pauline Marie Wipke, Uetze 
Oscar Wojtyczka, Uetze 
Tim Zabiegay, Uetze
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

07.03.
Freitag

18:00 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus 
Weltgebetstag

Team

08.03.
Samstag

14:00 Uhr Hänigsen  
Taufgottesdienst

Pastor Lechler

30.03.
Lätare

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10:30 Uhr Obershagen Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Katensen Pastor Dr. Anca

26.03.
Mittwoch

19:00 Uhr Hänigsen - HdB 
Passionsandacht

Team Passionsandacht

05.03.
Mittwoch

19:00 Uhr Hänigsen 
Passionsandacht

Team Passionsandacht

12.03.
Mittwoch

19:00 Uhr Hänigsen, HdB 
Passionsandacht

Team Passionsandacht

19.03.
Mittwoch

19:00 Uhr Hänigsen, HdB 
Passionsandacht

Team Passionsandacht

21.03.
Freitag

18:00 Uhr Uetze 
Jugendgottesdienst

JuMaK

02.04.
Mittwoch

19:00 Uhr Hänigsen - HdB 
Passionsandacht

Team Passionsandacht

Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

02.03. 
Estomihi

10:30 Uhr Uetze
Begrüßungs- u. Vorstellungs-
gottesdienst aller neuen 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden

Konfis + Pastoren

17:00 Uhr Schwüblingsen
mit Taufe

Pastor Dr. Anca

09.03. 
Invokavit

10:30 Uhr Uetze
mit Abendmahl

Pastor Lechler

17:00 Uhr Obershagen
mit Abendmahl

Pastor Lechler

16.03. 
Reminiszere

10:30 Uhr Dollbergen Lektorin Hotop

17:00 Uhr Hänigsen Pastor Lahmann

22.03. 
Samstag

10:30 Uhr Obershagen
KirchenKids

KiGo-Team

10:00 Uhr Hänigsen, HdB
Kindergottesdienst

KiGo-Team

23.03. 
Okuli

10:00 Uhr Uetze Pastorin Neuenfeldt

17:00 Uhr Schwüblingsen Pastorin Neuenfeldt
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

12.04.
Samstag

14:00 Uhr Uetze  
Taufgottesdienst

Pastorin Behler

05.04.
Samstag

10:00 Uhr Hänigsen, HdB  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

09.04.
Mittwoch

19:00 Uhr Hänigsen - HdB 
Passionsandacht

Team Passionsandacht

17.04.
Gründonnerstag

19:00 Uhr Altmerdingsen
mit Tischabendmahl

Pastor Lahmann

19:00 Uhr Uetze 
mit Tischabendmahl

Pastor Lechler

19:00 Uhr Dollbergen Lektorin v. Schintling-Horny

18.04.
Karfreitag

10:30 Uhr Schwüblingsen Pastorin Neuenfeldt

15:00 Uhr Uetze, mit Passions-Gospels Pastorin Neuenfeldt

15:00 Uhr Hänigsen 
ökum. Kreuzwegs-Andacht

Pastor Lahmann

20.04.
Osternacht 

Ostersonntag

05:30 Uhr Hänigsen Pastor Lahmann

05:30 Uhr Uetze mit Posaunenchor Pastor Lechler

10:30 Uhr Obershagen Pastor Lahmann

21.04.
Ostermontag

10:30 Uhr Katensen Pastorin Behler

25.04.
Freitag

18:00 Uhr Hänigsen  
Abendmahlsgottesdienst

Pastor Lahmann

06.04. 
Judika

10:30 Uhr Hänigsen
mit Abendmahl

Pastor Lechler

17:00 Uhr Schwüblingsen
mit Abendmahl

Pastor Lechler

13.04. 
Palmarum

10:30 Uhr Uetze Pastorin Behler

17:00 Uhr Dollbergen Lektorin v. Schintling-Horny

26.04. 
Samstag

10:30 Uhr Hänigsen
Konfirmation

Pastor Lahmann

14:00 Uhr Hänigsen Taufgottesdienst Pastor Lahmann

18:00 Uhr Obershagen
Abendmahlsgottesdienst

Pastor Lahmann

27.04. 
Quasimodogeniti

10:30 Uhr Obershagen
Konfirmation

Pastor Lahmann

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus  
Kindergottesdienst

KiGo-Team
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Datum Uhrzeit Ort / Thema AusführendDatum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

Gottesdienstkalender26 |26 |26 |26 |

01.05.
Samstag

10:30 Uhr Obershagen, Maibaum  
Maibaum-Andacht

Pastor Dr. Emmelius

04.05.
Miserikordias 

Domini

10:30 Uhr Uetze, KiZ 
Streaming Kirchentagsgottes-
dienst; mit Abendmahl

Pastor Lechler

17.05.
Samstag

14:00 Uhr Dollbergen 
Taufgottesdienst

18.05.
Kantate

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10:30 Uhr Hänigsen Lektorin Weis

17:00 Uhr Katensen Pastorin Behler

23.05.
Freitag

18:00 Uhr Uetze 
Jugendgottesdienst

JuMaK

24.05.
Samstag

10:00 Uhr Hänigsen, HdB  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10.05.
Samstag

18:00 Uhr Uetze Abendmahlsgottes-
dienst Gruppen Dollbergen 
und Uetze

Pastor Dr. Anca, 
Pastorin Neuenfeldt

11.05. 
Jubilate

09:30 Uhr Uetze Konfirmation Gruppe 
Dollbergen

Pastor Dr. Anca

11:30 Uhr Uetze Konfirmation Gruppe 
Uetze

Pastorin Neuenfeldt

25.05. 
Rogate

10:30 Uhr Altmerdingsen Pastor Lechler

17:00 Uhr Dollbergen Pastor Lechler

29.05. 
Christi  

Himmelfahrt

10:00 Uhr Schwüblingsen, 
Waldsportplatz 
Outdoor-Gottesdienst

Lektorin v. Schintling-Horny

10:30 Uhr Benrode Outdoor-Gottes-
dienst mit Posaunenchor

Pastor Lechler

Am Karfreitag erwartet Sie um 15 Uhr ein 
meditativer Gottesdienst zur Todesstunde 
Jesu in der Johannes der Täufer-Kirche in 
Uetze. Gospelsongs und Kompositionen von 
Dieter Falk werden sich dabei mit passenden 

(biblischen) Texten abwechseln und so den 
Charakter dieses Tages herausstellen. Frau 
von Collande und ich freuen uns, wenn wir 
Sie zu diesem Gottesdienst der etwas ande-
ren Art begrüßen dürfen.

Einladung zum 
Gottesdienst am Karfreitag in Uetze

Ihre Stefanie Neuenfeldt
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Wir möchten gemeinsam mit Ihnen und 
Euch das Osterfrühstück im KiZ genießen. 
Direkt im Anschluss an den Gottesdienst  
zur Osternacht (5:30 Uhr, Joh. d. Täufer-
Kirche) gehen wir dazu nach nebenan ins 
Gemeindezentrum. Um besser planen zu 
können, bitten wir um eine Anmeldung bis 
zum 13. April im Kirchenbüro: kg.auefuh-
se@evlka.de oder Tel. 05173 922727.

Wenn jemand gerne bei der Vor- und Nach-
bereitung des Frühstücks helfen möchte, 
freuen wir uns sehr über eine Nachricht an 
unsere Küsterin Ulrike Elgert: Tel. 01515 
8387839 oder ulrike.elgert@gmail.com

Wir freuen uns auf Sie und Euch.

Herzliche Einladung! 
Osterfrühstück in Uetze

* 1 Kor 16, 13–14

kirchentag.de
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Pünktlich zum Beginn des neuen Jahres ist 
die überarbeitete Beleuchtungsanlage der 
Michaelis-Kirche in Betrieb. Die Techniker 
der Fima VD Elektrik aus Uetze haben im 
Dezember 2024 neue Leuchten installiert, 
die Steuerung modernisiert und veraltete 
Leuchtmittel durch energiesparende LED-
Technik ersetzt.

Die Finanzierung dieser Maßnahme hat der 
Förderverein der Johannes der Täufer-Kir-
che in Uetze und der Michaelis-Kirche in 
Katensen unter seinem neuen Vorsitzen-
den Dr. Michael Hustedt in vollem Umfang 
übernommen. Dies ist ein Beispiel dafür, wie 
in Zeiten knapper Mittel unsere Kirchenge-
meinde schnell und unbürokratisch unter-
stützt werden kann.

Günter Kellmer

Michaelis-Kirche in Katensen erstrahlt
in neuem Licht!

Wenn Sie mehr zu den Förderverei-
nen erfahren oder auch  
unterstützen möchten: 

 
„Kirche gestalten - Gebäude  

erhalten“ (Uetze und Katensen) 
Michael Hustedt (Kontakt über das 

Kirchenbüro) 
DE86 2519 0001 0578 9214 00 

 
Förderverein ev.-luth. Kirche  

Hänigsen-Obershagen 
Dirk Anderson, Tel. 05147 8415 
DE42 2519 0001 0601 4712 00
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Jetzt schon vormerken! 
Termine Aktivkreis Obershagen

Für den 8. März ruft der Aktivkreis ab  
10 Uhr zum gemeinsamen Müllsammeln 
am Maschende und in der Feldmark auf.
Im Anschluss daran wollen wir am Dorfzen-
trum Grillen und den Tag ausklingen lassen.
Anmeldung unter:
ak-obershagen@posteo.de
 
Am 14. Juni findet der Dorfflohmarkt mit 
Kaffee und Kuchen in und um das Dorfzen-
trum statt.
 
Ab 18 Uhr wird es am 2. August bei der Sau-
se am Turm wieder hoch hergehen.

Hobbygärtner und Bastler aufgepasst: Am 
20. September veranstaltet der Aktivkreis 
wieder die beliebte Pflanzenbörse mit Hob-
bymarkt.
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Werbung



Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 
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durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde

An Aue und Fuhse
 
 

vom 10. März bis 14. März 2025
 
_________________________________________________________
 
Abgabestellen:
 

Familie Hasberg
Meierhofstraße 3, 31311 Schwüblingsen

 

Familie Wendland
An der Masch 9, 31311 Dollbergen

 

 



Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Vier gewinnt – mal mit Stift und Zettel?
Du kennst bestimmt das Spiel mit dem blauen Gitter und mit den 
gelben und roten Scheiben. Das Ziel des Spieles ist es, vier gleich 
farbige Scheiben in eine Reihe zu bekommen, egal ob diagonal, waage-
recht oder senkrecht. Suche dir eine zweite Person aus, legt fest, wer 
die gelben und wer die roten Scheiben malt. Gewonnen hat, wer  
als erstes vier seiner Scheiben in einer Reihe hat. Los geht’s!

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
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Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  
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Verabschiedung von Frau Engelhart - aus der Arbeit im Seniorenkreis.

Begleitet von guten Wünschen! - Der letzte 
Seniorenkreis mit Gaby Pahls in Uetze.
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Unter der Leitung von Julia Ernst: Das Krippenspiel der Kinder in Uetze. Den Mitwirkenden und Unterstützern unserer Krippenspiele in allen Orten ein riesengroßes Dankeschön!

Happy Birthday Jesus - Krippenspiel in Dollbergen

Sternsingeraktion - In Hänigsen, Obershagen, Krätze und Altmerdingsen 
haben die Sternsinger insgesamt 2540,73 € gesammelt. Einen großen Dank 
für Euren tollen Einsatz in allen Orten. 2.974,86 € -  wurden in Dollbergen, 
Schwüblingsen, Katensen und Dedenhausen für benachteiligte Kinder in aller 
Welt gesammelt.
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Mit Gottes Segen - Am 2. Februar wurde Daniel Lechler in Uetze zum 
Pastor ordiniert. Neben Regionalbischöfin Dr. Petra Bahr und Superin-
tendentin Sabine Preuschoff wirkten u. a. Familienmitglieder Lechlers 
an der Einführung ins Amt mit.

Begleitet von guten Wünschen! - Der letzte 
Seniorenkreis mit Gaby Pahls in Uetze.
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Happy Birthday Jesus - Krippenspiel in Dollbergen

Sternsingeraktion - In Hänigsen, Obershagen, Krätze und Altmerdingsen 
haben die Sternsinger insgesamt 2540,73 € gesammelt. Einen großen Dank 
für Euren tollen Einsatz in allen Orten. 2.974,86 € -  wurden in Dollbergen, 
Schwüblingsen, Katensen und Dedenhausen für benachteiligte Kinder in aller 
Welt gesammelt.

Pastor Daniel Lechler und Regionalbischöfin Dr. Petra Bahr umringt von Segensassistie-
renden, dem neuen Kollegium in der Gemeinde An Aue und Fuhse sowie der Dienstgemein-
schaft im Kirchenkreis Burgdorf. Bild: Meret Köhne 
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Ihr starker Partner 
rund um Immobilien

Röscher Bau: 

· Baudienstleistungen

· Bauunternehmen

· Bausachverständiger

Röscher Bau Baustoffe:

· Baustoffe

· Werkzeuge

· Fachseminare und    
  Anwendungstechnik

Röscher Bau: 

· Immobilienmakler

· professionelle 
Wertermittlung

Inh. Herr Michele Röscher

Michele Röscher 
Windmühlenstr. 36 • 31311 Uetze/Hänigsen

Tel: 05147/978398 • info@roescherbau.de
www.roescherbau.de



 » Mensch sein &
Mensch bleiben dürfen «

www.landhaus-storchennest.de

Wir bieten Bewohnern

• Täglich 24 Stunden fachliche und quali zierte   
 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
 unserem Therapiegarten

Tagesp egestätte und P egeheim

Landhaus am Strochenest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze

Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax (0 51 73) 6 90 52 -19
info@landhaus-storchennest.de

Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:

w
w

w
.s

er
vi

ce
co

nn
ec

t.d
e

Landhaus Storchennest Flyer 09-10.indd   1 13.09.10   09:07

 » Mensch sein &
Mensch bleiben dürfen «

www.landhaus-storchennest.de

Wir bieten Bewohnern

• Täglich 24 Stunden fachliche und quali zierte   
 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
 unserem Therapiegarten

Tagesp egestätte und P egeheim

Landhaus am Strochenest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze

Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax (0 51 73) 6 90 52 -19
info@landhaus-storchennest.de

Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:

w
w

w
.s

er
vi

ce
co

nn
ec

t.d
e

Landhaus Storchennest Flyer 09-10.indd   1 13.09.10   09:07

 » Mensch sein &
Mensch bleiben dürfen «

www.landhaus-storchennest.de

Wir bieten Bewohnern

• Täglich 24 Stunden fachliche und quali zierte   
 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
 unserem Therapiegarten

Tagesp egestätte und P egeheim

Landhaus am Strochenest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze

Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax (0 51 73) 6 90 52 -19
info@landhaus-storchennest.de

Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:

w
w

w
.s

er
vi

ce
co

nn
ec

t.d
e

Landhaus Storchennest Flyer 09-10.indd   1 13.09.10   09:07

Landhaus am Storchennest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze
Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax  (0 51 73) 6 90 52 - 19
info@landhaus-storchennest.de
www.landhaus-storchennest.de

Wir bieten Bewohnern

• Täglich 24 Stunden fachliche und quali zierte   
 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
 unserem Therapiegarten

Tagesp egestätte und P egeheim

Landhaus am Strochenest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze

Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax (0 51 73) 6 90 52 -19
info@landhaus-storchennest.de

Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:

w
w

w
.s

er
vi

ce
co

nn
ec

t.d
e

Landhaus Storchennest Flyer 09-10.indd   1 13.09.10   09:07

Tagespflegestätte & Pflegeheim
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Vertrauen Sie beim Thema 
Immobilie dem regionalen 
Marktführer.
Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie,  
erstklassige Beratung und ausge- 
zeichneter Service! Profitieren Sie  
von unseren Immobilienprofis.

bIhr Ansprechpartner:	
	 Cord Fricke 
 Telefon 0511 3000-3932 
 cord.fricke@sparkasse-hannover.de

 ImmobilienCenter Burgdorf 
 Marktstraße 21 | 31303 Burgdorf

Sommerfreizeit 2025
Costa Brava

Vom 5. bis zum 16. Juli geht es nach Spanien! 
Es erwarten Dich 12 spaßige und abwechs-
lungsreiche Tage rund um Leben und Glau-
ben. Wenn du zwischen 14 und 17 Jahren alt 
bist , melde dich an unter https://evju-aue-
fuhse.de und fahr mit der Evangelischen Ju-
gend auf Freizeit! 
Die Teilnahmekosten betragen 590 € pro 
Person. Wir möchten, dass alle mitfahren 
können. Wenn du Probleme hast, den Teil-
nehmendenbeitrag zu bezahlen, melde dich 
gerne im Kirchenbüro. Weitere Infos findest 
du auf unserer Homepage. 

Wir freuen uns auf dich!
Luke Duwe, Jens Krieger-Juhnke und Team

Werbung
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Wir unterstützen  
den Angelman e.V. …

… und sorgen für die Wiederverwendung 
von Altmetall. Wie genial ist das denn?

Ab sofort finden Sie in unseren Gemeinde-
häusern und bei Veranstaltungen blaue 
Eimer vor. Hier werden die verwendeten 
Kronkorken vor Ort gesammelt und spä-
ter dem Angelman e.V. übergeben. Bei der 
Rückgabe am Recyclinghof gibt’s für das ver-
wertbare Altmetall bares Geld.

Dieses Geld kommt direkt dem Vereins-
zweck zugute: Der Angelman e.V. ist ein 
Selbsthilfeverein von Eltern für Eltern, de-
ren Kinder mit dem Angelman-Syndrom 
geboren wurden. Der Verein wurde 1993 
gegründet und hilft Eltern mit Angelman-
Kindern, die Diagnose besser zu verstehen, 
sie zu akzeptieren und den Alltag mit ihrem 
„Angel“ zu bewältigen. Erfahrung, Zusam-
mengehörigkeit und Einfühlungsvermögen 
bieten ein Umfeld, in dem jedes Mitglied 
Antworten auf seine Fragen finden kann.

Was ist überhaupt das Angelman-Syndrom 
(AS)?
Es handelt sich um die Folge einer angebo-
renen seltenen genetischen Veränderung 
auf dem Chromosom 15. Charakteristisch 
für das Angelman-Syndrom ist eine starke 
Verzögerung der körperlichen und geisti-

gen Entwicklung und einer stark reduzierten 
Lautsprachentwicklung.

Betroffene mit AS haben einen glücklichen 
Gesichtsausdruck, lachen viel und strecken 
teils die Zunge vor. Sie bewegen sich oft 
steif und ruckartig und recken oft die Arme 
hoch, wodurch ihnen das Laufen schwer-
fällt.

Weitergehende Informationen erhalten Sie 
unter https://angelman.de/ 

Sie sammeln selbst bzw. möchten diese 
Aktion, diesen Verein direkt unterstützen?

Wenden Sie sich gerne an ihre Küsterin vor 
Ort oder an Sabine Kubitz (sabine-kubitz@
web.de oder mobil: 0174/9036173 (bitte ggf. 
die Mobilbox nutzen)).
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Ein beruhigendes Gefühl alles 
geregelt zu haben.
Mit der Bestattungsvorsorge.

Bestattungskosten können in Deutschland je nach Art der Bestattung und 
persönlicher Vorstellung sehr teuer werden. Mit der Bestattungsvorsorge 
übernehmen Sie Verantwortung und sorgen schon heute für eine würdevolle 
Bestattung vor, ohne dass Ihre Hinterbliebenen finanziell belastet werden. Sie 
erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 
und der Abschluss erfolgt ohne Gesundheitsfragen.

Gerne berate ich Sie persönlich.

Versicherungsbüro Andrea Schmidt-Schernich
Burgdorfer Str. 7 · 31311 Uetze 
Telefon 05173 240563
andrea.schmidt-schernich@wuerttembergische.de

erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 
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Bekanntmachung der Ev.-luth. Kirchengemeine An Aue und Fuhse über die beab-
sichtigte Einebnung von Grabstätten auf den kirchlichen Friedhöfen in Hänigsen, 
Obershagen, Altmerdingsen und Uetze

Der Kirchenvorstand als Friedhofsverwalter gibt hiermit bekannt:

1.	 Reihengrabstätten 
Reihengrabstätten, auf denen bis zum Ende des Jahres 1994 eine Bestattung erfolgte, 
werden nach dem 15. Mai 2025 eingeebnet und abgeräumt, weil die Ruhezeit von 30 
Jahren abgelaufen ist. Reihengrabstätten können nicht verlängert werden.

2.	 Wahlgrabstätten 
Für Wahlgrabstätten mit einer oder mehreren Stellen, die alle belegt sind und auf denen 
bis Ende des Jahres 1994 oder früher die letzte Bestattung erfolgte, ist die dreißigjäh-
rige Ruhezeit und die Nutzungsfrist abgelaufen. Die Nutzungsberechtigten können be-
antragen, das Nutzungsrecht für die gesamte Wahlgrabstätte um fünf oder zehn Jahre 
gebührenpflichtig zu verlängern.

Richten Sie den entsprechenden Antrag bitte schriftlich bis zum 30. April 2025 an:

Ev.-luth. Kirchengemeinde An Aue und Fuhse  
- Friedhofsverwaltung - 

Kirchstraße 7 
31311 Uetze

Grabstätten, für die das Nutzungsrecht nicht verlängert wird, werden ab dem 15. Mai 
2025 eingeebnet und abgeräumt. Die Kirchengemeinde leistet keinen Ersatz für abge-
räumte Grabmale. Sie ist auch zur Aufbewahrung abgeräumter Grabmale und sonstiger 
Anlagen nicht verpflichtet. Nach vorheriger Absprache mit der Friedhofsverwaltung 
kann der Nutzungsberechtigte das Grabmal einer abgelaufenen Grabstätte bis zum  
15. Mai 2025 selbst entfernen. 
Die Friedhofsverwaltung teilt außerdem mit, dass im Zeitraum vom 03. März 2025 bis 
07. März 2025 die jährliche Grabmalprüfung auf allen unseren Friedhöfen stattfindet.

Uetze, im März 2024   	  Der Kirchenvorstand
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Nachruf
Am 14. Februar haben wir Abschied genommen von Gabriele (Gaby) Pahls, 
geb. Isenbarth. Erst vor kurzer Zeit hat Gaby Pahls die Leitung des Kindergot-
tesdienstteams Uetze abgegeben. Seit 2014 war sie Teammitglied, seit 2022 
organisierte sie die Kinderkirche. Sie wollte ihre Kräfte schonen und sich auf 
den Seniorenkreis konzentrieren. Dass wir nun ganz von ihr Abschied nehmen 

mussten, ist schwer zu fassen.
Ihr Engagement in der Kirchengemeinde Uetze, später An Aue und Fuhse war 
vielfältig! Gaby war Sängerin in der Musikgruppe Ultraschall, hat sich in die 

Qualitätsentwicklung unserer Kirchengemeinde eingebracht, nahm an Konfir-
mandenfahrten teil und bot inhaltliche Themenblöcke an. In den Jahren 2012 
bis 2018 war sie Mitglied im Kirchenvorstand, kümmerte sich eine zeitlang als 
Küsterin um die Michaeliskirche in Katensen und übernahm biblische Lesungen 

in unseren Gottesdiensten.  
Besonders lag Gaby die diakonische Arbeit in unserer Kirchengemeinde am 

Herzen, ebenso wie die Begleitung des Weltgebetstages.  
Ihrer Familie wünschen wir den tröstenden Geist Gottes! 

Kirchenvorstand und Pfarramt der 

Ev.-luth. Kirchengemeinde An Aue und Fuhse

Nachruf
Am 28. Dezember 2024 wurde Erika Steinhoff, geb. Kiersch von Gott in die Ewig-
keit gerufen. Am 14. Januar nahmen wir in der Friedhofskapelle Obershagen Ab-

schied von ihr. Diesem Gebäude war Erika Steinhoff eng verbunden.  
Denn über viele Jahrzehnte hinweg kümmerte sie sich darum, dass die Kapelle zu 
den Trauerfeiern sauber und aufgeräumt ist. Ihr steter Einsatz, ihre unkomplizier-
te und bescheidene Art, sowie ihre Sorgfalt und ihr Humor lassen uns gerne an 

Erika Steinhoff denken. Wir vertrauen darauf, dass sie nun schauen darf,  
was sie geglaubt hat.

Unsere Anteilnahme gilt ihrer Familie.
Kirchenvorstand und Pfarramt der 

Ev.-luth. Kirchengemeinde An Aue und Fuhse

„So spricht der HERR: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte.“ Jeremia 31,3
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Taufen

| 41

Ehejubiläen

Anders als Taufen, Trauungen 

und Bestattungen gelten 

Ehejubiläen nicht per se als 

öffentliche kirchliche Anlässe. 

Wenn Sie die Veröffent-

lichung Ihrer Daten zum Ehe-

jubiläum im Gemeindebrief 

nicht wünschen, teilen Sie 

dies bitte vor dem Redak-

tionsschluss des Gemeinde-

briefes dem Kirchenbüro mit.

Verstorben

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Telefon 0172-54 27 654

Freundlicher Service durch die 
BestattungsFinanz der ADELTA FINANZ.AG

Mitglied im Bund 
Deutscher Bestatter

Partner der Dt. Bestattungsvorsorge Treuhand AG 
und des Kuratorium Deutsche Bestattungskultur

Tag & Nacht erreichbar: 05173 - 924 98 81 0172-54 27 654
31311 Uetze • Schmiedestraße 2 • info@bestattungsinstitut-am-thielenplatz.de
www.bestattungsinstitut-am-thielenplatz.de

Tag & Nacht erreichbar: 05147 - 979 77 30
31311 Hänigsen • Windmühlenstraße 38 • info@bestattungen-haenigsen.de
www.bestattungen-haenigsen.de

Erd-, Feuer-, See- und      FriedWald®-Bestattungen • Überführungen
Trauerkreis unter fachkundiger Begleitung • Erledigung aller Formalitäten 
Bestattungsvorsorge, Tag- u. Nachtservice • Eigener Verabschiedungsraum (Uetze)

Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 01.02.2025.

Verstorben

Werbung

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Henighuser Str. 2 a 
31311 Uetze (OT Hänigsen) 
 

info@bestattungen-krebs.de 
 

Tag und Nacht unter 
05147 - 8088 erreichbar 
 

Best a t tungstradit ion seit  über 75 Jahren 
 

Wir beraten Sie gerne und kostenlos, selbstverständlich auch bei 
Ihnen zu Hause. Bestattungen im gesamten Gemeindegebiet und 
natürlich auch außerhalb. 

 

Erd-, Feuer-, See-, Friedwald- und anonyme Bestattungen 
Bestattungsvorsorge sowie Erledigung aller Formalitäten 

 

Mitglied im Bund Deutscher Bestatter 
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG 

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Kinder & Jugend:
Krabbelgruppe Dollbergen: 	 Freitags, 10 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
	 	 	 	 Catharina Andresen: catharina.andresen@web.de
	 	 	 	 Tel. 0152 32708923
Krabbelgruppe Hänigsen:		  Donnerstag,10 Uhr, Haus der Begegnung (HdB)  
	 	 	 	 Kami Petzel, Tel.: 0175 6997504
Kindergottesdienst Dollbergen:	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212
Kindergottesdienst Hänigsen:	 Anne Bode, Tel. 0171 3672814
KirchenKids Obershagen:	 	 Stephanie Reinhardt, Tel. 0176 701 968 56
Teenkreis Dollbergen:		  jeden 2. Freitag, 18-19 Uhr Gemeindeh. Dollbergen 
	 	 	 	 Dana Tiedau-Smolny, danatiedau@gmx.de
Jugendmitarbeiterkreis Uetze:	 Mittwoch, 18 Uhr, in den Jugendräumen 
	 	 	 	  Jens-Krieger-Juhnke, Sophie Schulz 
	 	 	 	 vorstand@evju-auefuhse.de
Christliche Pfadfinder Uetze :	 Luke Duwe, 
	 	 	 	 stammesfuehrung@stammgraf-von-zindendorf.de 

Familien & Erwachsene:
Theatergruppe: 			   Antje Dombrowski, Tel. 05147 8993, 
	 	 	 	 Termine nach Absprache
Frauenfrühstück Hänigsen:	 Gisela Schlecht, Tel. 05147 979 550
Spieleabend Obershagen:		 2. Montag im Monat, 16 Uhr, Sportheim
	 	 	 	 Ilse Schecker, Tel. 05147 378
Patchworkgruppe Dollbergen:	 Dienstag, 15 Uhr, Termine n. Absprache, Gemeindehaus 	
	 	 	 	 Dollbergen, Brigitte Weidtmann, Tel. 05177 419
Frauenkreis Obershagen:	 	 Mittwoch (14tägig), 19 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
	 	 	 	 Christa Hartmann, Tel. 05147 37 
Kochen im Kirchturm ( für Männer) 1. Mittwoch im Monat, 18:30 Uhr Dorfzentrum
	 	 	 	 St. Nicolai, Jonny Hartjen, Tel. 0177 8552861 
Aktivkreis Obershagen:		  Christa Hoppe, Tel. 0175 3496516
Frauenzeit:		    	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212 
	 	 	 	 Anke Oyen, Tel. 0174 9706071
Dem Glauben auf der Spur:       	 Ulrich Bode, post@klapbo.de
         	 	                                  Pastorin Behler, christine.behler@evlka.de   
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Kirchenmusik:
Gospelchor Hänigsen:		  Donnerstag, 19:30 – 21 Uhr, HdB, Luisa Nedde,
	 	 	 	 Luisanedde@gmx.de
Kantorei Uetze:			   Mittwoch, 19:30 Uhr , Gemeindehaus Uetze (KiZ)
				    Fernando Fuentealba, mansillafuentealba@gmail.com
Posaunenchor:	 		  Mittwoch, 19:30 Uhr, HdB
	 	 	 	 Johannes Müller, jojo.g.mueller@web.de
Ukulele-Gruppe Dollbergen:	 Freitag, 16:00 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen 
	 	 	 	 Kirchenbüro, Tel. 05177-92214

Ältere Generation:
Seniorenkreis Hänigsen:	 	 3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, HdB
	 	 	 	 Kerstin Geloneck, Tel. 05147 73 43	
Seniorenkreis Uetze:		  im Kirchenbüro nachfragen, KiZ	 	  
Seniorenkreis Dollbergen:		 jeden 2. Mittwoch, 15 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Heike Beschke, 05177 1528
Seniorenkreis Schwüblingsen:	 1. Dienstag im Monat, 15 Uhr, Alte Schule Schwüb-	
	 	 	 	 lingsen – Doris Kobbe, Tel. 05175 1550
Seniorenkreis Obershagen:	 1. Mittwoch, 15 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
	 	 	 	 Christa Hartmann, Tel. 05147 379	 	
Besuchsdienst Uetze:		  Kirchenbüro, Tel. 05173 922727 	

Rat & Hilfe:
Blaues Kreuz Hänigsen:		  Matthias Oppermann, Tel. 0178 6011 032	
LernRaum Uetze:			  Susan Feher, Tel. 0176 62167 117	
Gelbes Haus Hänigsen:		  Stephanie Theiner, Tel. 05147 9749 846	
Beratung für Geflüchtete:	 	 Lea Schönberger, Tel. 0151 58075 039	
Schuldnerberatung:		  Diakonieverband, Tel. 05136 897 310	
FREUNDESKREIS Selbsthilfegruppe	 Montag, 19 Uhr, Pfarrhaus Uetze
für Suchtkranke und Angehörige: 	 Frank Zimmermann, Tel.: 0179-5485500

Fördervereine:
       „Kirche gestalten - 		  Michael Hustedt 
Gebäude erhalten“ (Uetze)	 DE86 2519 0001 0578 9214 00
	 	 	 	 VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank
      Förderverein ev.-luth. 		  Dirk Anderson, Tel. 05147 8415
Kirche Hänigsen-Obershagen	 DE42 2519 0001 0601 4712 00
	 	 	 	 VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank



Diakonieverband Hannover-Land (www.dv-hl.de)
     Schillerslager Str. 8, 31303 Burgdorf, Tel: 05136 89730
     Terminvereinbarungen: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr (Termine ggf. auch vor Ort)
     Offene Sprechstunde ohne Anmeldung: Do 16.00-18.00 Uhr
Ambulanter Hospizdienst: Hospizdienst.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897311
Kurenberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Schuldnerberatung: schuldnerberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897315
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 8973-10/-19
Soziale Beratung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention: suchtberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897330
Familien-, Paar- und Lebensberatung: Tel: 0511 723804, www.lebensberatung-langenhagen.de
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110 111 (kostenlos)
Spendenkonto Kirchengemeinde An Aue und Fuhse: IBAN:  DE13 5206 0410 0000 0060 76 
Verwendungszweck:	 KG 1051, Name des Spenders und Spende für …

46 | Wir sind für Sie da!

Homepage:  
www.kirche-aue-fuhse.de

E-Mail:  
kg.auefuhse@evlka.de

Mobil: 0151 58728656

Tel. 05132 504 5860 

Tel. 05147 254

Mobil: 0170 7409 116

Mobil: 0151 15272013

in Elternzeit

Pastor Daniel Lechler 
daniel.lechler@evlka.de 
 
Pastor Dr. Tibor Attila Anca 
tibor.anca@evlka.de

Pastor Steffen Lahmann
steffen.lahmann@evlka.de

Pastorin Christine Behler 
christine.behler@evlka.de.  
 
Pastorin Stefanie Neuenfeldt 
stefanie.neuenfeldt@evlka.de

Jeannette Schulze

Pfarramt I (Uetze)

Pfarramt II
(Altmerdingsen, Doll-
bergen, Katensen, 
Schwüblingsen)

Pfarramt III
(Hänigsen, Obershagen)

Pastorinnen 
(ohne Pfarrbezirk)

Diakonin
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Pfarrbüro Dollbergen
(u. Friedhofsverw.)

Pfarrbüro Hänigsen

Pfarrbüro Uetze
(u. Friedhofsverw.)

Küsterin Dollbergen

Küsterin Hänigsen

Küsterin Altmerdingsen

Küsterin Obershagen

Küsterin Uetze
und Katensen

Britta Weidtmann
Fuhsestr. 19, 31311 Dollbergen
Di 16.00–18.00 Uhr
Do 10.00–11.30 Uhr

Petra Zeuschner
An der Kirche 2, 31311 Hänigsen
Mi 10.00–12.00 Uhr

Sandra Littmann
Kirchstraße 7, 31311 Uetze
Mo 10.00–12.00 Uhr
Do 10.00–12.00 u.18.00–19.00 Uhr

Pfarrbüro Dollbergen

Kerstin Geloneck

Sabine Müller

Christine Marris

Ulrike Elgert

Tel. 05177 922 144

Tel. 05147 229

Tel. 05173 922 727

Tel. 05177 922 144

Tel. 05147 7343 
ab 16 Uhr

Tel. 05147 979 456

Tel. 05147 8594

Tel. 01515 8387839



Die Kirchengemeinde An Aue und Fuhse lädt herzlich ein zu spannenden

 ins Haus der Begegnung in Hänigsen.
Passionsandachten

Sieben Wochen ohne Panik

Es können auch
einzelne Andachten 

besucht werden

Luft holen!
•  Mi  05. März 
       Aschermittwoch,
       St. Petri-Kirche Hänigsen
  Fenster auf
•  Mi  12. März
  Seufzen
•  Mi  19. März 
  Singen
•  Mi  26. März
 Frischer Wind
•  Mi  02. April  
  Dicke Luft
•  Mi 09. April
  Ruhe finden
•  Do 17. April 
     Gründonnerstag, 
      Kapelle Altmerdingsen
     (mit Tischabendmahl)
Osterwunderluft

          jeweils 19 Uhr 

Quelle: 7 Wochen Ohne/Getty 


